
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.12.2022 (14:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 6

TC Ulmbach 1982 : TV 1969 Roßdorf 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

TC Ulmbach 1982 siegt gegen TV 1969 Roßdorf

Auch dank der ungeschlagenen Bäbler und Hergenröder konnte der TC Ulmbach 1982 das
Heimspiel gegen den TV 1969 Roßdorf in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie
mit 3 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Lukas
Hergenröder den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht kurzen Prozess machten Bäbler / Röder
beim 3:0 mit Kiederley / Röder. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Günther
/ Müller gegen Maisch / Maisch. Wenig Chancen ließen Müller / Hergenröder bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Meyer / Narr. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Thomas Bäbler die Partie gegen Reinhold Maisch noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Sven Günther konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Johannes
Maisch beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Peter Röder sein 3:2 gegen Lutz Meyer feiern konnte. Trotz 1:0
Satzführung verlor Dirk Müller sein Spiel gegen Thomas Kiederley letztlich mit 1:3. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ausreichend spielerische Mittel
hatte am Nachbartisch Lukas Hergenröder dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Uwe
Röder durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Winfried Müller hatte
am Nachbartisch gegen Berthold Narr beim 11:9, 11:7, 11:8 wenig Schwierigkeiten und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Thomas Bäbler beim 11:5, 11:2, 6:11, 11:5
gegen Johannes Maisch doch überlegen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am
Nachbartisch Sven Günther gegen Reinhold Maisch verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Peter Röder bekam danach seinen Gegner Thomas Kiederley beim deutlichen 3:11, 6:11,
7:11 nicht richtig in den Griff. Der neue Zwischenstand war 8:4. Gekämpft bis zum Schluss hatte
dann Dirk Müller in der Partie gegen Lutz Meyer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben,
so dass Müller seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht
bestätigen konnte. Recht kurzen Prozess machte derweil indes Lukas Hergenröder beim 3:0 mit
Berthold Narr. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TC Ulmbach 1982 in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.12.2022 gegen den TTV
Gründau 1953 III bevor. Für den TV 1969 Roßdorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTV Brachttal am 14.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:13 geht.

 Statistik:
 TC Ulmbach 1982

Doppel: Bäbler / Röder 1:0, Günther / Müller 0:1, Müller / Hergenröder 1:0 
Einzel: T. Bäbler 2:0, S. Günther 1:1, P. Röder 1:1, D. Müller 0:2, L. Hergenröder 2:0, W. Müller 1:0 

 TV 1969 Roßdorf
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Doppel: Maisch / Maisch 1:0, Kiederley / Röder 0:1, Meyer / Narr 0:1 
Einzel: J. Maisch 0:2, R. Maisch 1:1, T. Kiederley 2:0, L. Meyer 1:1, B. Narr 0:2, U. Röder 0:1


